


LICHT ZUM VERKAUFEN

LED-Licht für die Norddeutsche Landesbank in Braunschweig

Repräsentative Sach I ichkeit

1 Blick in die große Halle der Nord/LB Braun
schweig: Oie Planer haben aus der ,LED.next(-
Leuchtenfamilieda5'ModulQ400(inDecken-
ausparungen abg€pendelt. Brillantes LED-

Lichteineßeits und die stren9e Geometrie bei
Leuchtenform und anordnung andereEeits
schaffen eine intere$ante Mischung aussach-
liche. und repräsentative. Anmutung.

2ln den Randbereichen der Halle und in der
Galeriezone kommen die rLED.next(-Leu.hten
)ModulQ 64( in derAufbauvariäntezum Ein-

ln einem historischen Bahnhofssebäude
in Braunrchweig hat die Norddeutiche
Landesbank ihr Beratu ngszentru m Jür
Privatkunden eingerichtet. LED-Leuchten

in äußerst reduzierter Formensprache

rchaffen genäu jenen Mixaur Elegänz

und sachlichkeit, den sich der BäuherrJür
die Rä ume wü nschte. lhre Viekeitigkeit
beweisen die Leuchten in dergroßen
Hälle. Hiersind die Seraterplätze angesie-

delt, aberda! Forum wird auch für sanz
unteEchiedlich€ Veransta ltu nqen qen utzt.

Vom Kop{bahnhoJ zum Büro9ebäude

Der statt ich€ ,Ali€ Bahnhof. in Bra!n
schweiq hai schon einige lvl€iamorphosen

drrchlebt 1838 nahm hier d e eßte deut-
sche Staatse senbähn d€n Verkehrzwischen

Braunschweig undWofenbüttelauf. Der

€instiqe Sackba h nhof war ein Ottm€FBau

im gotischen st , wu rde jedoch in den la h-

ren 1 843/45 im spätklassiz stischen 5t neu

err chtet. 1944 zerstörten Bomben das

Ensem b e qrößtenteils. 1 960 wurde es d u rch

e nen n€uen Du rchganqsbahnhof eßetzt.

Heute fahren im,Alt€n Eahnhof( keine

Züqe mehrab. Die Norddeuische Landes-

bank st Eigentümer n und Nutzer n des Are-

ak und hathier ihren sitz. Alse nzige hisrori-

sche SLrbstanz ist nurnoch d.s Kopfgebäude

erhalten, n dem sch einstdie Bahnhofswii!
schaftbeJand. Einen T€ild es€s Baus nLrizt

die BdnkfürBeraiungsqespräch€ mtihren

Das B raunsdwe ger Alchitektu rbüro Ham'
borg üb€rnähm 2009 di€ An passung der
histöris.hen 8ä6!bstan7.n die nerF Not-

zung. Dabei sollten wesentliche Gen.hunge
m€rkmale des cebäudes eftalten bleiben.

Belondere Sensibilität verlangte die denk-

malgeschützte Fass.de.

M u ltifu nktiona les Foyer

Die qrcße Ha e im Erdgeschossfunqiert

heute als repräsentativer Multif unktione
raum. Hier f nden Vera nstaltufgen. Vorträge

und Ausstellungen stätt. anges chrs dleser

vie se t gen Nutzungen war elne Lichtlösung
gefr.gt, die !nters.hied iche Beeuchtungs-

szenaren ermög cht eineiestliche SUm

mung iür Empiänqe sollte ebenso ab.ufbar
sein, wi€ eine €her sachliche Atmosphär€ bei

Vorträsen und Seminaren. Dies erforderle
eine universele Lichtösung, abeDauch die

Lichtfarbe war uns sehrwicht g(, €*läd
Architekt Eckhard Hamboru.

Sein Büro entschied sich fürdie LED-PendeL

leuchte,Q 400 XL( au! der )LED.next(-

F.m evon Nimbus, dasie dr.rrch e n ange-
nehmwarrnwe ßes Li.ht mithoher Farb-

wiedelqabe be de Anforderunqen erfüllt.

Fotos: Ninbus Graup GmbH, Stuttgaft
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Die Arch tekten h.ben die rLrnd 1m'zgroßen

teuchten in e nem nrcngen Raneranqeord'

ml, das durch eineden Leuchten angepass-

te Kassettendecke vorg€geben war Mit
LED9 bestückte Kege bohru ngen ver eihen

derUnteßeite der )Q(-Nlodul€( e n€fe ne

sirrknr. De br ant lelchtenden Flä.hen im

D(kenftster unte6trelchen dle Grcßzüg g-

keit der Ha le und machen das Raumvo u-

men ungenöd er ebbar

,Die Pendelleuchten vertr.gen sich wunder'
ba. mit der vorhandenen Architektur(, sagt

kkhard Harnborg. Den Leucht€n gelingt

es, den von den Architekten gewünschlen

)clanz. zu erze!Sen, der der H.lleeine
leeriche Not€ ver e ht. Das hochwe( ge

L(htanrbiente für den Pr vate Banking

Bereich erfü t perfekt dieWünschedes BaLl

Flache Konstruktion für kühle KöpJe

An die Ha lesch leßtein zweigeschossiger

Gaeri€ber€ich an, der rnltden LED-Leuchten

,lvlodulQ 64( besiücktwurde. Zum einen

unteßtütztdas kleinere Leuchtenforrnät d e

zonierung der versch eden€n Nutzunqe

bere che. Afdereße ts €rlauben d eextrem

fachen Leucht€n ohne Weitees auch den

E nsarz be niedrigen Raumhöhen

3 Die quadratischen, maximalnur 10mm
hohen ,Modul Q-Deckenleu.hten sindje nach
Baugröße mit36 biszu 400 Einzel-LED
bestückt. Optional können sie mit Präsen2' und
Tägeni.htsensorenaßgerüstetwerden. 3

Die universelle Touchpanel Lösung - TPS-6X A$l\
Green Light'Steuerung und Visualisierung der gesamten Gebäudetechnik

Das neue TPS-6X Funktouchpanel von Crestron kombiniert
pertektes Design & Funklionalität. Belindet es sich in der
fomschönen Dockingstation arbeitet das Touchpanel
kabelgebundon und bielei die Möglichkeil zur Vorschau einer
Videoquelle. Bei Entnahme aus der Dockingstal;on wird es
sekundenschnell zum kabellosen Funhouchpansl, das
unabhängig von der WLAN Technik mit 2,4 GHz FunHrequenz
slörungsfrei und schnell mit anderen Geräten bidireklional
kommunizierl.

ldeal einsetzbar als mobile Bedieneinheit
lndividuelle Anpassung der Oberlläche nach lhren WÜnschen
(Beleuchlung, Temperatur, Lütlung, Audio, Video...)

' Tisch-Dockingstation mil Videoanschluss
- Wanddockingstation zum Einbau in Wänden optional

erhälllich
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